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schöner Feld geöffnet .

Erbenheim , den 25 . Januar 1876 .
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>! hridenkopf und Winterbuch , bei Nr . 636 an

abgetriebenen Schlag am Heidenkopf anfangend :
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Bekanntmachung .
Nontaa den 7 . Februar e . , Vormittags 10 Uhr

fangend , sollen im Wiesbadener Stadtwald Distrikt
'Hinterer Neroberg " lr Theil :

417 Raummeter buchenes Scheitholz ,

Holzversteigerung .

den unten genannten fiskalischen Walddistrikten kommen die

nd verzeichneten Holzsortimente an Ort und Stelle zur
Bekanntmachung .

Donnerstag den 3 . Februar Nachmittags um 2 Uhr

lassen die Erben des verstorbenen Georg Hahn zu Wiesbaden ,

Heinrich Morasch , Eduard Meyer und Consorten da¬

selbst , letzterer als Vormund über die minderjührige Louise
Amalie Hahn , 3 Morgen 17 Ruthen 77 Schuh Acker , belegen

Kinzenberg 7r Gewann zwischen der Gemarkung Biebrich - Mosbach ,
Wiesbaden , dem Mühlweg und Franz Peter Ulrich , in hiesigem

Rathhause öffentlich sreiwillig versteigern .

In den vorbenannten Immobilien wurde seit einer Reihe von

Jahren eine Kalksteinbrecherei mit gutem Erfolge betrieben . Daffelbe

eignet sich auch nach Ausbeutung des KalksteinlagerS , da das Ganze
unmittelbar an den hiesigen WeinbergS - Complex angrenzt , zur An¬

lage eines Weinbergs . Auch berührt die neu projectirt « Linie

Niedernhausen - Wiesbaden der Hessischen LudwigSbahn - Gesellschaft
benanntes Grundstück und wäre hierdurch der Speculation ein

versteigert werden . Sammelplatz auf dem Plateau des

Nerobergs . Im Auftrage :

Wiesbaden , 1 . Februar 1875 . KauS , Bürgerm .- Gchilfe .

86 Stück fichtenes Stammholz zu 18,66 Festmeter ,
186 „ fichtene Stangen I . Classe ,
240 „ „ „ II . „
870

Notizen .
Heut « Donnerstag den 8 . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem Panroder Gemeindewald Distrikt Altschloß . ( S .

Tgdl . 21 .)
Versteigerung verschiedener Werkholzstämme und einer Quantität Brennholz ,

in dem Herzog !. Schloßaarten zu Biebrich . ( S . Tgbl . 27 .)
Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von HauS - und Straßenkehrricht , Glasscherben und Knochen ,
aus dem Lagerplatz bei der GaSfabrik . ( S . Tgbl . 24 .)

Versteigerung einer Parthie trockenen buchenen Scheitholzes , auf dem Platze
des Herrn W . Gail , Dotzheimerstraße 29a . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 2 Uhr :
Acker -Versteigerung der Erben des verstorbenen Georg Hahn zu Wiesbaden ,

in dem Rathhaus « zu Erbenheim . ( S . heut . Bl .)
Nachmittag - 3 Uhr :

Hofraithe -Versteigerung der Wittwe und Srben des Weimar Merkeibach
dahier , in dem hiesigen RathhauSsaale . ( S . Tgbl . 27 . )

6 Stück eichenes Stammholz zu 2,75 Festmeter ,
128 Raummeter buchenes Scheitholz ,

J „ Prügelholz ,
2

„ „ Stockholz und
1725Stück buchene Wellen .
Whaus Chauffeehaus , den 31 . Januar 1876 .

b Der Königliche Oberförster .

4925 Stück buchene Wellen und . ,

, 138 Raummeter Stockholz ,
District Hinterer Neroberg , Abtheilung 2a :

6 Raummeter buchenes Scheitholz und
13 Stück buchene Wellen

„ Knüppelholz ,
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Q -i - a Allgenwasser , vorzüglichstes
ö 1 )0 ( 11 )1 vlll Mittel gegen Augenentzündung , thränende

Augen und gegen die Lichtscheu . Allein ächt zu Huben bei

89 Chr . Maurer , Langgasse 2 .

Walramstratze 17 Kauape billig zu verkaufen . « 16 ?

Möbelgestelle .

Wegen Aufgabe meines Geschäfts verkaufe ich noch alle auf Lager

befindlichen Gestelle zu Fabrikpreisen .
8675 R . I . enz , Saalgasse 34 .

Pmrg :

i , Montag den 7 . und Dienstag den 8 . Februar ,

^ Vormittags um 10 Uhr anfangend :

a ) Winterbuch 3 . Theil b . , Nr . 51 :

M Stück fichtenes Stammholz zu 147,48 Festmeter ,
33 Raummeter fichtenes Prügelholz von 1,80 Meter Scheitlänge ;

Heidenkopf 1 . und 2 . Theil b . , Nr . 38 u . 39 :

187 Stück fichtenes Stammholz zu 5000 Festmeter ,
106 „ fichtene Stangen I . Classe ,

» n ff H ff
75 „ „ „ III . „
55 Raummeter fichtenes Prügelholz von 1,80 Meter Scheitlänge ;

c ) Großesuder a . , Nr . 40 :

Reise - Unfall - Verstcherungspolicen
find ohne vorhergehende ärztliche Untersuchung jederzeit zur Prämie
von il ° /o pro anno sofort zu haben .

Wiesbaden , im Februar 1876 .

S . Flörsheim ,

M „ IV . „
13 Raummeter fichtenes Prügelholz von 1,80 Meter Scheitlänge ;

d ) Katzenloh 1 . Theil b . , Nr . 45 :

53 Stück fichtenes Stammholz zu 8,49 Festmeter ,
80 „ fichtene Stangen I . Claffe ,

« » , „ II . »

, „ » „ HI . „
IWOStück Nadelholzwellen ;
H - Donnerstag de « 10 . Februar , des Vormit -

^ « m 10 Uhr :

Der Bürgermeister .
Stein .
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Colonial - & Delicatessen - Geschäft j 7506

Concesflonirt . Eine zahnschmerzsreie Menschheit . iJreiegetoi ,
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zahnschmerzsreie Menschheit !

Harzer Halmen
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Zahnschmerzen
jeder Gattung werden durch mein weltbekanntes
Universal - Zahnwaffer augenblicklich Vertrieben ,
wovon sich Zahnschmerzleidende auf Verlangen
unentgeltlich überzeugen können .

J . Thiele in Berlin , Brunnenstraße 7 .

Zu haben in Flaschen ä 52 Pf . in der alleinigen
Niederlage für Wiesbaden und Umg °gend bei
Herrn W . Victor , Marktstraße 38 . 155

fr tPwg 1

lj!L -

von £ ■• ZoIIhhimiii , <

Adelhaidstrasse 15a .

^ ie ausgezeichnetsten westphä - i

Olsten Schinken roh und gekocht im Ausschnitt ; 5

ÄJ £ r !m6 £ a <w eln Würsten aus Thüringen ,Westphalen , Braunschweig und Frankfurt a . M . -

8983
! Henriette Reich , « , » . Wahrmms

, x Ä , praktische Hebamme ,
wohnt Dohheimerstraste 17 im Hause des Herrn Simm«.
meister Me,necke . g^ l
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Salz - Niederlage
en gros .

BLocibsnlz Vlehnab
( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz
empfiehlt Adolph Schramm .
4558 Rheinstraße 7 .
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tölti Landauer mit Geschirr uno 2 elegante Pferde sch
preiswürdlg zu verkaufen . Näd . Michelsberg 3 im Laden , 905t

Eine Backstetnfabrik ist zu vervachien . Nay . Exp , 89Ä

Leere Flaschen sind zu verk . Schwawacherstraße 41 . 9115

Eine große Parthie

weißer Gardinen
in Resten von 2 — 3 Fenstern , im Pech
erheblich herabgesetzt , znni

Ausverkant

j ^ / « « gerBier , ganze Flasche 35 Pfg . , halbe Flasche 20 s-
Wiener Bier „ „ 25 „ „ „ 15

Außerdem Wiener Bier über die Straße per SÄM
42 Pfg . be » F . Willy ,

'

Ecke der Rhein - und KarlsirM

Flaschen biere .
Wiener Lagerbier per 7 * Fl . 22 Pf . , per 7 » Fl . 12 Pf .

Iwl/W “ m frrti ln ! Haus . Gleichzeitig empfehlen unsere
Biere in kleineren Gebinden .

Gebrüder Sanner ,
oOchL Bierbrauerei zur ^ Stadt Frankfurt " .
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Univcrsal - Reinigimgs - Salz .
Von allen Aerzten als das einfachste und billigste HaMA

empfohlen gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Verdaumizd
schwäche und andere Magenbeschwerden , in 7i , 7 » und V* © riginai«
Packeten mit Gebrauchs -Anweisung ä 7 », 7 , und 7 « Marl ji
haben bei Willi . Dietz , vorm . Strasburger , Ph . Bert '
scher , Kirchgafse ; Carl Witt in Biebrich . K

Bettstelle mit Sprungrahme , SeeSgrasmairatze und Siri!
und ein Kanape zu ve >k. Walromstroße 31 im Seitenbau I- 1 6U -

(Sine Dogge ( Männchen ) , ächte Race , ist zu vertaufen .
Mainzerstraße 2 . 803k

M . Wolf
„ rn UM
77 v 8 Al DCt 1

® Ä ® " E,n * 9 U " « « » » . « « tvwn

B252 _ Ecke der Rhein - und Karlstrab .

, ^ »
* iuge per Etück 7 Pfg ., desgl . marinirte per Stück 10 Pfg .bei II . Schmidt , Blechstraße 29 .

__________ _ _________ 8831
Kanape sehr billig zu verkaufen Schulgaffe 13 , 91 is

lind zwei neue nußbaum - Iuckirte , anderthalb -
schlästge Bettstellen für 9 fl . per Stück zu verkaufen . 9169

_ Ein kleiner , neuer Plattofen zu verk . Adlerstr . 35 , 2 St . 9125
Eine große Hundehütte zu verkaufen Emserstraße 24 » bei

rZUyrmann Urban «
_______ 9117

— El » Aushängeschild billig zu verk . Moritzstruße 14 , .yth .
2 schsne ( das eine als Hackklotz für Metzger , dasandere als Ambosstock brauchbar ) zu verk . Webergasie 44 , 8109

mit GlaSaufsatz und ein Kmderfttzwagens' " d zu verkaufen Webergasie 16 , 2 Treppen hoch .
”

9024

Ecke der Gold - und Metzgergafse .
Heute Frühe treffen ein :

Egmonder Schellfische ,
Cabliau ,
achter Rheinsalm , 520
grosse nnd hl eine I . achsfbrellen etc .

Eine Sendung

russisches Geflügel
eingetroffen bei Joh . Geyer , Hoflieferant
9156 Marktplatz 3 .

'

Heute Abend von 6 Uhr an :

H « e # int Tonf *
01 ^ 0 F . Willy , Ecke der Rhein - & Karlstraße .
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Brucharzt in Gais , Kt . Appenzell (Schweiz ) .195
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bewährte ächte Bruchpflaster , dem schon Tausende Genesung
| l, ] Meren Bruchleiden verdanken , kann stets nur direkt von

| MxMnetem , die Dosis für 2 Thlr . , bezogen werden . (Für einen

| W-n Bruch ist eine Dosis zur vollständigen Heilung genügend .)
LU der Exped . d . Bl . kann auch jederzeit ein Schriftchen mit Be -

MlM und vielen Hundert Zeugnissen bezogen werden .
Krüsi - Altherr ,

N
»
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6ine perfekte Köchin , mit den heften , jahrelangen
zeugniffe « versehen , sucht sofort Stelle durch
N Schng , Hochstätte 16 . 9120

Herrschaften
tat in ganz feine , sowie in bürgerliche Haushaltungen Dienst -

personal jeder Branche zu jeder Zeit nachgewiesen werden ;
Ä suchen für die Gommersaison Hotel - Zimmermädchen ,
Winnen , Haushälterinnen und Beschließerinnen gute Stellen sür
fc und auswärts durch das Central - Stellen - Nachweise - Bureau von

8mi Dörner , Kirchgaste 28 . 9127
Ein Hausmädchen sucht Stelle auf gleich durch Frau Pro¬

per Ebert Wittwe , kl . Schwalbacherstraße 7 . 9135
Ein junges , ordentliches Mädchen wird auf gleich gesucht . Näh .

Mgafte 16 . 9128
Ein owentliches , reinliches Mädchen wird gesucht Taunusstraße 8

M Treppen hoch. 9113

. Ent zuverlässige Köchin , welche langjährige Zeugniffe besitzt ,
4 gleich oder auf 1 . Marz eine Stelle . Offerten unter F . G . 3
M der Exped. d . Bl . abzugeben . 9124

Sine feine, bürgerliche Köchin , die auch Hausarbeit übernimmt ,
ein feines Hausmädchen , welches nähen und bügeln kann ,

jchn baldigst Stellen durch Bitter , Webergaste 13 . 9138
Eine gesunde Amme sucht eine Schenkstelle . Näheres bei Frau

depper , Hebamme , Schulgaffe 9 . 9141

besucht wird aus gleich ein gesetztes Mädchen zur selbstständigen
Gung des Haushaltes . Näheres Bahnhofstraße 9 , 3 . St . 9142

Ein Mädchen , welches der feineren hürgerlichen Küche vorstehen
tat , sowie im Bügeln und allen häuslichen Arbeiten bewandert

sucht Stelle . Näh . Elisabethenfiraße 4 , Parterre . 9080
Ein Mädchen , welches der feineren bürgerlichen Küche selbstständig

Wen kann , sowie alle Hausarbeiten gründlich versteht , sucht auf
i' Btbtuat Stelle . Näh . Blumenstraße la . 9084

Ein ordentliches Mädchen gesucht . Näh . Hellmundstraße 15a . 9087
Em in allen Arbeiten erfahrenes Hausmädchen mit guten Zeug -

W > wird gesucht Sonnenbergerstraße 41 . Näheres von Nach -

Wgz 3 — 5 Uhr . 9079
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I Hermkleider werde « revarirt und chemisch ge -

! ^ jgj , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
hitta : Maschine nach Maß gestreckt
1,94

'
W . Hack , Hüfnergaffe 9 .

wissenschastlich gebildeter , junger Mann wünscht gegen ganz
M Vergütung jüngeren Schülern Nachhülfe - Unterricht

^ Meilen . Näh . Expedition . __________
9088

*

6 Mark Belohnung
tat Wiederbringer einer verlorenen Cigarrenspitze (Andenken )

« Comptoir Rheinstraße 7 . 9126

Verloren ein schwarzer Tuchkragen , mit Pelz besetzt. Ab -

Weben gegen Belohnung Röderstraße 39 , 2 Stiegen hoch . 9105

An weiß , roth und graues Kätzchen entlausen . Gegen gute

Zeichnung abzugeben Hellmundstraße 27b . , 9114

Eine Waschfrau gesucht WeUritzstra -ze 30 , Hinterhaus . 9110

J Cine sehr gewandte Büglerin sucht zum 1 . März eine Jahres -

itzHelle in einer Wascherei oder in einem fcotei . Auch würde

fcjtl6e eine Stelle als Weißzeugbeschließerin in Wiesbaden oder

ich auswärts annehmen . Adressen unter M . M . 50 bittet man

« der Wed . d . Bl . niederzultgen . 9134

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Castellstra ^ e 8 . 9098

Zwei Domen suchen ein anständiges Dienstmädchen auf 15 . Fe¬
bruar . Näheres Expedition . 9100

AHM , Haushälterin « ? « , tüchtig und gut
empföhle « , Bonnen , mehrere feinere Mäd¬

chen , welche im Kleidermache « durchaus bewandert
sind , suchen auf gleich und später Stelle « durch Frau
Birck , 11 Häfnergaste 11 . 474

Ein braves Mädchen , welches gut kochen kann , wird nach Oestrich
in eine kleine , vornehme Familie gesucht . Näheres Mauergaffe 15 ,
Parterre . 9122

Sine Verleite Köchin sucht Stelle in einem Hotel oder einer feinen
Restauration . Näh , bei A . Birck , Michelsberg 3 . 9123

SBagagk Mehrere Restaurations - Kellner , 1 junger
Kellner , 3 tüchtige Hotel Hausbursche « ,

mehrere gut empfohlene Diener suchen Stellen durch
Fr . Birck , 11 Häfnergafse 11 . 474

Ein junger , zuverlässiger Mann (vecheirathet ) sucht eine Stelle
als Hausknecht auf gleich oder später . Derselbe ist auch sehr be¬
wandert in Zimmer - , Schreiner - und Küferarbeit . Gute Zeugniffe
können auf Verlangen vorgezeigt werden . Näh . Exped . 9118

6000 Thlr . werden auf erste Hypoiheke gegen doppelte geriet
liLe Sicherheit auf 1 . April c. zu leihen gesucht . N . Exp . 9092

Mieth - Gesuch .

Von einer kleinen , ruhigen Familie ohne Kinder

wird in schöner Lage entweder ein kleines Häus¬
chen oder eine Parterre oder Bel - Etage von ca .

4 — 5 Zimmern nebst Zubehör (Wasserleitung )
mit Gärtchen , im Preise von ca . 300 — 450 fl . zu

rniethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

H . T . 12 bis Donnerstag Abend in der Exped .

d . Bl . abzugeben . 9089

Wohnung gesucht .

Eine Wohnung (unmöbliri ) von 6 — 7 Zimmern sammt Zubehör
und wenn möglich Gartenbenutzung in der Taunusstraße , Elisa -

bethenstraße , Nerothal rc . zum 1 . April zu miethen gesucht durch
Bitter ' « Eomrnissions - Burean , Webergasse 13 . 9139

Hellmundstraße 13 , Bel - Etage , sind ein gut möblirteS Wohn »

und Schlafzimmer an einen anständigen Herrn zu verm . 9097

Hellmundstraße 27 b sind die Bel - Etage und ein Logis von

3 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . 9111

I
Verlängerte Hellmundstraße 29o ist eine Wohnung mit I

schöner Aussicht in die davor liegenden Gärten , bestehend ■

aus 5 Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . April zu Derrn . 9106 g
E mil ।H— ffUHTi K& ■

Marktplatz 7 im Hinterhaus ist ein großes , unmöblirtrs Zimmer
zu vermielhen . 9121

Neßstraße 42 ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 9104

Eine gut möblirte Bel - Etage - nebst Stallung und Remise sofort zu
vermiethen . Näh . Expedition . 9095

Todes - Anzeige .

Allen Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung ,
daß unser lieber Gatte und Vater , Philipp Georg
Schäfer , am 31 . Januar in Folge eines Sturzes nach
kurzem , schweren Leiden verschieden ist . Die Beerdigung
findet beute Donnerstag den 3 . Februar Nachmittags 21/ » Uhr
vom Sterbehause , Aarstraße 1 , aus statt .
9140 Die tieftrauerrrden Hinterbliebene « .



Wiesbadener La - HIatt .

Wichtig für Bücherfreunde !
Die vorzüglichste Auswahl ,

Garantie für eomplet ! und fehlerfrei ! ! ! zu

herabgesetzten Spottpreisen ! !
Heinrich Heines vermischte Werke , die Original - Aus »

gäbe , vollständig in 8 großen Bünden , nur 40 Sgr . ! —
Börne ’ s Werke in 12 Bünden , nur 35 Sgr . ! — Beinecke
Fuchs , die MU

"
große Quari - Ausg . , mit 80 Kupfertafeln ,

Kunstblätter des berühmten Ramberg , Quer - Quart , 21/ » Thlr . !
— Ilyas , Kupferwerk m . den 21 Kunstblättern des

berühmten Ramberg , grüßt . Quer - Quartform . , geb . , 21/ » Thlr . —

Mignet , Geschichte der französischen Revolution , deutsche große
yiT

" Quart - Pracht - Ausgabe , mit über 200 berühmten Illustra¬
tionen nur 1 */* Thlr . ! — Eligarti - Carlßn ’ s beliebte Romans ,
beste deutsche Pracht - NuSgabe , 12 Bünde , elegant , Classikerformat ,
nur 70 Sgr . ! — Schwarz beliebte Romane , beste deutsche
Pracht - AuSg . , 12 Bände , elegantes Clafsiker - Format , nur 70 Sgr . !
— Raphael

's Psyche , 16 berühmte Kunstblätter in Quer -
Quart , von Baphael (antique , selten und höchst interessant )
2 Thlr . — Das Buch der Liebe , Ehe rc . in seinem
ganzen Umfange , das größte derartige Werk in gr . 8 . , 2 Thlr . !
— Berghaus , Allgemeine Länder - und Völkerkunde , in 6 großen
starken Bänden , mit Stahlstichen , nur 4 Thlr . ! sDaS größte der¬

artige SßerL ] — Die Geheimnisse des Vatieans , In¬
teressantes aus Rom , 282 Seiten stark , mit Titelbild nur
18 Sgr . ! — 1 ) Tagebuch des Sultans , 2 ) SatanaS in New -

Jork , interessante Schilderungen , beides nur 25 Sgr . — Bulwer ’ s
beliebte Romane , beste deutsche Au - g . , 30 Theile , Clasfiker -Format ,
sehr eleg . ausgestattet , 2 Thlr . ! — 1 ) Göthe ’ s auserwählte
Werke , 16 Bände Classiker -Format , in reich vergoldeten Pracht -
Einbänden geb . , 2 ) Tine Gedichtsammlung , 324 Seiten , 3 ) Vom
Nordseestrand zum Wüstensand , kulturgeschichtliche Bilder aus Deutsch¬
land , Italien und Aegypten , interessante Werke mit Jllustrat . ,
größtes Octav , alle 3 zusammen nur 3 Thlr . ! — Aus
dem Leben einer Römerin , 1 Thlr . — ägyptische Ge¬
heimnisse , 4 Theile , mit über 1200 bewährten Geheim » und
Sympathie - Mittel , 40 Sgr . ! ( selten ) . — 1 ) Schiller ’ s sämmtl .
Werke , die vollständige Classiker - Ausgabe in 12 Bänden ,
in reich vergoldeten Einbänden gebunden , 2 ) Ein interessanter
Boman , 3 ) Das Buch der Welt , das Goldene , der
beliebtesten Schriftsteller , 490 Seiten stark , mit den vielen Kupfer -
tafeln unb Illustrationen rc ., gr . Format , elegant ausgestattet , alle
UW

" drei Werke zusammen nur 3 Thlr . ! — Reiselectüre ,
für Herren , 6 verschiedene hochinteressante Romane rc . , zusammen
nur 2 Thlr . — Tyll Eulenspiegel , die größte Pracht -
Ausgabe mit den 55 berühmten Kunstblättern von Bamberg ,
SflT

-
größtes Quer - Quart - Format , geb . , 3 Thlr . — Tiedge ’ s

sämmtliche Werke in 10 Bänden nur l */s Thlr . — Johannes
von Müller 'S sämmtliche Werke in 40 Bänden , nur 3 °/» Thlr .
Herder ’ s sämmtliche Werke , die Original - AuSMbe in 60
Bänden , nur 4 ' /- Thlr . ! — Eever ’ s historische Romane , 115
Bändchen , 3 Thlr . ! — Bidderstad ’ s so beliebte Romane ,
1OO Bändchen , 31/ * Thlr . ! — 1 ) Die Grenzjagd , 5 Bände ,
2 ) Schwert und Spindel , 5 Bände , beides zusammen nur 35 Sgr .
(Werth über das Vierfache .) — George Sand ’ s Romane ,
52 Bändchen , nur 50 Sgr . ! — 1 ) Die Jungfrau von
Orleans , frei nach Voltaire , groß Octva (alt und selten ) ,
2 ) Crebillon ’ s berühmte Märchen , beides zusammen nur P/s
Thlr . ! — Shakespeare ’ « complete works (englisch ) ,
vollständig in 37 Theilen nur 1 Thlr . fWerth über das Vierfache .)
— 1 ) Boccaccio ' s Decameron mit den vielen Bildern , 2 ) Ko¬
mische Geschichren , 3 Bände , beide Werke zusammen 2 Thlr . —
Grazien - Albnm , 24 Photographien in . eleg . Album mit
Vergoldung , nur 2 Thlr . ! — Das 6te und 7te Buch Moses ,
Geheimnisse aller Geheimnisse , das ist magisch Geisterkunst , wort »
und bildgetreu nach einer alten Handschrift des Papstes Gregor ,
deutsch , mit über 20 Tafeln , samntt wichtigem Anhang , nur 3 Thlr . !

( Interessante Curiositüt . ) — Dr . Rozier , die Heimlichkeiten

und GeschlechtS - Verirrungm beider Geschlechter , 1 Thlr . !^ l
Geschlechtsleben aller Völker alter und neuer Zeit , 1 »/, Tbl . >
Gasanova ’ s Memoiren , einzige , beste , vollständige , lllnstrinu
deutsche Ausgabe , in 17 großen Bänden Octav , mit iiberW
Bildern , zusammen nur 6 Thlr . 28 Sgr . — Die 15 Freude , M
Ehestandes , 25 Sgr . — Amerikanische Bibilot ^
der interessantesten Jndianergeschichten , Jagdabenteuer , AgMk
Erlebnisse unter den Wilden und Reiseabenteuer in den NildM !
Steppen , Prairien , deutsch , von den besten Schriftstellern ,
Octavbände , nur 3 Thlr . ! — Amerikanische •
Bibliothek Nr . 2 , ebenfalls , jedoch andere interessant« U
enthaltend , 24 Octav - Bände , nur 3 Thlr . ! — Beide Em ,
hingen zusammen genommen , welche die schönste Unterhalt
Bibliothek für den ganzen Winter bilden und in Ms| j
Hause fehlen sollten , also AW . 48 große Octavbände zww .
men nur 51/ * Thlr . ! Werth über das Vierfache .

Die eingehenden Aufträge werden NW . in guten , fchlasich
Exemplaren prompt unter Garantie zoll - und steuerte
direct exprdirt von der

116 J . » . Polttck ’ eben (H . GH'jl

Gxport - B « chha « - lung in Hamburg

Theodor Herrmann

Buchdruckerei
WIESBADEN

12 Schwalbacherstrasse 12

empfiehlt sich im Anfertigen aller Druck -
arbeiten . Prompte Bedienung . 8867 1

Pianoforte - Lager (Verkauf & Miethe ;,

Musikalien - Handlung & Leih - Institut .

51006 Adolph Abler , 27 Taunusstrasse 27.

Zur gefl . Beachtung .

Von einem der ersten Fabrikanten kaufte einen bedeutenden W

reeller Ausschuss - Cigarre «

feinerer Qualitäten , die ich dem geehrten Publikum hierdurch M

empfohlen halten will . Die Preise stellen sich per Mille : '

la Qualität Mark 65 .
Ha „ „ 52 .

Louis Schröder « Marktstraße &

Gefundheits - Bonbons
Die von mehreren Autoritäten der Chemie , sowie der Äis

gegen Husten , Nervenleiden , Zuckerruhr , ^ « 4 «

warkschwindsucht rc . als vorzüglich wirkend «neck »

Bonbons bringe ich in empfehlende Erinnerung . , J
Dieselben sind ä Packet 50 Pfg . bei den Herren Hofluf« «»

A . Schirg , Schillerplatz . A . Müller , Wellritzstraße H
Carl Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstraße , sowie bei

Fabrikanten A . Boss , Kirchgosse 12 , zu haben .__ W

MF
* Kräftiger Mittagstim

im Abonnement zu 80 Pfg . , sowie Esse « über ri!

Straße in der Restauration von , . ..
8047

__________________
E . Willy , KarlstraßeU ^

Um damit zu räumen , verkaufe ich eine große Parthie gu "

Cigarren per 100 Stück ä 1 Mk . 70 Pf ., ä 2 Mk . M

2 Mk . 50 Pf . Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 -J ^

El » Ruhebett , 3 Sessel und 4 Stühle , gut erhalten , ch

zu verkaufen . Näheres Exped .
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Montan hen 7 . Jeöruar er . Äöenös 8 Ahr :

Dritte

grosse Tanzstunde
im

Saalbau Schirmer »

Otto Kornewas « »
ns .

)er MM

glülktip
ßnetlflimis

rflichrM
Braße U

Die bei W
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Singakademie «

Heute Abend 8 Uhr : Chor - Probe .( Ausverkauf . )
SchWarZO ächte örenadines und Barbges ,

Schwarze Cachemires und Allpacca
’s ,

Schwarze Rippso und Popline ,

Schwarze Seidensanimte und Velvets ,

Schwarze franz , und ital . Seidenstoffe ,

„ Cachemir - Chäles und Spitzen -

Schwarze BotOndes

Tanzharten
fertigt die

r - !
।Thlr,l <

iistr
it ühet
Freu
l>iio

Bo

ilantt
ile

ltnhO
t> in ff
i zu

fchW«
euerfm

(H . 0447.)
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urch M
E'

8921

WI
übe » I “ !

ifjeJL
hie g « "

Ulf. wU

12 . 751J

toiTS
87-i

Tanz Unterricht . §
qu dem morgen Abend beginnenden Studium des Walzers

und der Kraneaise können noch Herren und Damen beitreten ,

teilte Abend von 8 Uhr an : Repetirftunde im „ Römer -

saal
"

, wozu ergebenst einladet Ph . Schmidt .

Bf . । homöopathischer Arzt ,

ist i -nen Samstag von 4 - 6 Uhr hierstlbst Helenenstratze 22

zu svrechm . __ — 22i2

Kriegerverein „
Allemanma “

.
'
Samstag den 5 . Februar Abends 81/ » Uhr :

Generalversammlung
im Lokale des Herrn Dietrich , Langgafie 12 .

Tagesordnung :

1 . Berichterstattung der Rechnungs - Prüfungs - Commisston .

2 Besprechung der am 27 . Februar im „ Saalbau Schirmer

abzuhaltendeu cornevalistischen Abend .-nterhaltung nut darauf¬

folgendem Ball . _
3 . Ausnahme neuer Mitglieder .

4 . Bercinsangkl .' genhcitm .
Um zahlreiches Erscheinen lnitet Der Vorstand .

Gold - und Silber -

Spitzen , Fransen , Litzen rc , sowie Mtlas -

und Samml - Larveu empfiehlt billigst
430 Carl Schatze , Neugasse 11 .

Wohnungswechsel .

Ich wohne nicht mehr Karlstraße 6 , sondern Wellrihstratze 40 .
ML

'
   Peter Schäfer , Schuhmacher .

Ich warne hiermit Jedermann , meinem Manne auf meinen

Namen Etwas zu borgen , indem ich für Nichts hafte .
9180 Frau F . Willy .

Requiem von Verdi .

Heute Donnerstag den 3 . Februar Abends 7 */s Uhr : Ensemble »

Probe in der höheren Töchterschule .

P443 Willi . Jahn , Königl ' ch- r Capellmeister .

I £ , Ickeke^ erg Hos - Kkääm ^ em

Langgasse 27 .

The genuine English Bread white and brown , baked

evpry day and send to any pari of the town .
474 Sydney Rahery upper corner of Röderstrasse .

Italienische Eier , füsch wird garantirt ,

empfiehlt Io Winckler , Hochstätte 30 . 9137

Wir erlauben , uns auf einen grossen g
Posten

Cheviots ö - Knicker - Dockers
für Costumes und Tuniques zu

— 14 Sgr . — I
per Meter ( reeller Preis Thlr . 1 . ) , sowie g
auf mehrere Hundert

Kleiderstoff - Beste I
zu ausserordentlich billigen |
Preisen aufmerksam zu machen .

Gebrüder Rosenthal ,

Klavierunterricht
für Gymnasiasten Mittwoch und Samstag Nachmmags crthnlt

gründlich und billigst r
Näher , s bei Fritz Bnrkart , Hellmundstraße 3a . 9133

“
KranLöstfch von einem geprüften Franzoien . ( Nur ein

Franzose gibt
'

bie richtige französische Aussprache ^ Mhnes bei

( Profefforen -Berein ) M . Favrnt . Mamrgasie 2 , Bel - Etage . 6664
~ ~

Z
"

zum Frankfurter Pferde -

■ AAfia markt ä 3 Mk . find sitzt an -.

gekommen bei 1876
UVVKJV w speth , Langgasse 27 .

löSfl



Wl - SdaSeue « LagvLE ,

Heute Abend 8 Uhr : Probs «

5905

- Liss - Rüschen .

Mull - und Tüll - Rüschen
stets vorräthig bei G , Wallenfels ,4408

___________________________________ Langpässe 33 .
'

An <iuitiiteu unöÄ > e ^ ttFtt ®e

446
H höKen Preisen angetauft440

__________
Mesm . vite Kolonnade 44 .

, ,
Eh » schöner Teint

W juntal beM weiblichen Geschlecht , den Glanz der
Schönheit . Zur Pflege und Couservirarrg der Hauthat stch von allen Schönheitsmitteln uur das

9,Eau de Lys de Lohseu
rs . . „

~ Schöuheitslilieumilch —
wirksam erwiese « , in Folge besten dasselbe bei der

femen Damenwelt em unentbehrl -cher Torletten - Artikel gewor -
be " — Das Präparat besteht , wie die chemische Analyse
erwiesen , aus den feinsten , auf die Haut wohlthuend nn -
winenden Substanzen , welche dieselbe weich , weiß und ae -
,chmeldig machen , ihr jugendliche Frische verleihen , und Som -
mersproflen , Sonueubraud , Kupserröthr . 2e
ranüe ) entfernen

^ Unreinheiten der Haut (unter Ga -

Jn Original - Flaschen ä Mk . 3 . 50 .

Dohse ’
s Scöön0eits -' £ [fienmifc0 » 8eife ,die zarteste und mildeste aller Seifen , um die Haut weich und

weiß zu machen , die auch wegen ihrer Reinheit und Kein »
h - it alle Selsen übertrifft ? ä Stück Mk i

5

Erfinder Gustav Lohse , Parfümeur , Chemist , Hof¬
lieferant Ihrer Maf ' stät der Kaiserin von Deutschland .General - Depot für Süddeutschland , die Schweiz , Italien , Hol -

land rc . bei < < . <J „ Brüning , Frankfurt a M
Depot in Wiesbaden bei W . Röhrich , Hof - Coiffeur

Langgafle . 374

Wer em Husten ,
Brustschmerzen , . Heiserkeit Asthma , Blutspeien , Reiz im Kehl¬
kopf rc . leidet , findet durch den Mayer

'
schen weißen

'

sichere und schnelle Hülfe .
*

535
zu haben bei A . Schirmer , Markt 10 .

1 “
Kubrkohlen 1 “ 3247

A US frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und
hErüst stei ans Haus W . Kimpel , Aeldhoidstraße 26a .

Bestellungen nehmen auch die Herren A . Schira , KönialiLer
Hoflieferant , und Oswald Beistegel , Kirchcmffe 30 , entgegen .

Eine große Sendung Vogclskäfigc
eingetroffen von 1 Mk . 70 Pfg . an .
8453 M - Ko * si , Zinngießer , Metzgergaffe 2 .

fgk ;

ÄürÄ ja » « « * * - * : WyWÄKMML
haben bet Wilh . Rietz , vcrm , Strasburger . 276 s von Karl Eichmann , Bleichstratze 11 ,

"

ärt
' ---- ~ ™ T — ------------- — l h^ lt sich einem verehrten Publikum bestens empfohlen .

l ^ mser | pünktlich besorgt .
Maturen werden billigst M

. Plombirten Schachteln vorräthig in Wiesbaden M | H
"---- ----

7 :-------
m C . SMeniercfs Amts -Apotheke . 440 W s JcJOgälltC (1161 ) 1 )

Zu verliaufen
ein Laadhaus für eine Familie , elegant (Gas - und SB*lkrtung ) , schön gelegen , herrliche Aussicht in die prachtvollsten TMund Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater und dem Cu!

: bause , gcomr Garten Niit schattigen Bäumen . Näh . Exped , 49?
Saulgassc 2 find alle Sorte « Stroh , Heu , Grummel

Hafer,Luttergerstc , Spelzenspreu , Weizenschalen in jedem belieb»
Ouamum zu beziehen . K . Äassaner , Saolgaffe 2 , 3579

Unsere neuen Häuser mit Gärten , Rheinstraße Nr .

'

55,57und 59 , sind zu verkaufen oder auch die Logis , jedes bestehend ük-4 Simmern , Küche und Zubehör , auf den 1 . April l . Jz . odn
auch früher zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 23 .
— : ...__________________ __ _______

A . Meier <fc Cong .

,
Sterrei , Friseurinnen , Fauldrunncnslraße lv ,

empiehlen sich den geehrten Damen in und außer dem Hause , Mi
im AnfiUrgen von Chigaon ' s , Locken und Zöpfen , letztere Mch
von AuSfaUhaaren , zu billigen Preisen .________ __

3502

Zu verpachten oder zu verkaufen
IX er w/gen Woh « orts - Berä « derungr1 ) Em großer Garten , deffen Lage sich für Bauplätze , sowie siil

mne Sommerwirthschaft sich sehr gut eignet , ist auf 10 Jahre jii

; f ^ et ön $ ^ 00 Thlr . Anzahlung zu verkaufen ; bei
Restbetrag kann vorerst auf 10 Jahre unkündbar stehen bleiben .

m
« 6er am Rietherberg ( Bauquartier ) , der Acker gibt zwei

CIKa 34 breit , 90 Fuß tief , zu verkauft «
nut 100 Thlr . Anzahlung . Der Restbetrag kann ebenfalls 10 3 *
sieyen bleiben . Näheres in der Expedition d . Bl . 23

Aaszag aus de « Eivilflandsregtster « der
Stadt Wiesbade « .

1 . Februar .

«
® e

„6q° T : " - Jan ., dem Schreinergehilfen Louis Meisterte .
?9

; Schriftsetzer Eonstantin Burkart e. N Thmst
Christine . - Am 31 . Jan ., dem Buchhalter AW »

Ä , F -br . , dem Korbmacher Adolf Machenheimer e. S . -
® m1, ' dem Rentner Ferdinand Reusch e. T .
™ <* IÄm 8L 3en -' der Taglöhner Philipp Georg Schäfer, -«
V'-' <0 * * -vt . Zo Az.

V 3e6r ; ,
d « der heutigen Serienziehung der österreichischen L-ck

lfiqs181qR7 ^ Qboern ® trlen gezogen : 489 877 1608 1581 1799 1861
1,0 *1 1987 1995 2211 2278 £003 3223 3352 3376 3408 3417 3614 8992

wir oir ? IN 4966 6653 ö748 5760 6166 6397 6938 7451 7679

l » qni ^ o ^ o ^ o . o8̂ 83
«

8917 9406 9531 10465 11291 11666 11806 12223
Ä 19379 12436 12629 12938 18054 13057 13467 13517 13838 13957

IKfiq ? isnon
44897 14315 14860 14911 14933 15053 15654 15689

18982 1929 ' 19819
16784 16738 17518 17549 18001 18136 18227 18579

Portland - Gement ,

gemahL . schwarzen Kalk ,
f Zinnsan - in Tonnen
l stets vorräthig bei

4os . Berberich Äaehfol
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Meteorologische Leobachtungen der Station Wiesbaden .

1876 . 1. Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

irometet *) ( Psr . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
stelative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

iggemeine Himmelsansicht

Regenmengepro Hs in par . Cb .«
•) Di « Barometerangaben

338,51
— 7,0

1,03
100

S .O .
schwach ,
bedeckt .
Nebel .

ind auf 0

837,60
— 1,0

1,44
78,2
S .O .

schwach .

völl . heiter .

Grad R . ri

337,15
- 3,8

1,24
87,9
S .O .

schwach .

völl . heiter .

ducirt .

337,75
— 3,93

1,23
88,70

Tages - Kale « der .
$iifirlid )ts Telegraphenamt , Marktstraße 18 , geöffnet von 8 Uhr Morgens

bis 9 Uhr Abends .
xnmnentr Kunst -Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

10 Uhr an geöffnet .
Heute Donnerstag den 3 . Februar .

MSchkn-Zeichnenschule . Vormittags von 10 — 13 Uhr : Unterricht .
Zuchaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Loneert .
Kskmble-Krobe zum Requiem von Uerdi Abends 7 */a Uhr im Saale der

höheren Töchterschule .
Mgkmeiner Vorschuß - und Lparkaffeu - Kerrln . Abends 8 Uhr : Sitzung

im «Rheinischen Hof '
, Neugafle .

tzmerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Wchen-Zeichnmschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Zmgaeademie. Abends 8 Uhr : Chorprobe .
Shaagegen-Lesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
pönner -kesangverein . Abends 8l/i Uhr : Probe . 262
ßritgervrrei » „ Germania " . Abends 9 Uhr : SefangproL « im Bereinslokale .
jtöuigliche Schauspiele . 27 . Vorstellung . (85 . Vorstellung im Abonnement .)

. Sie hat ihr Her , entdeckt . ' Lustspiel in 1 Akt von SB. Müller
von Königswinter . Tanz . . Der Vetter . ' Lustspiel in 3 Akten
van Roderich Benedix .__________________________________________________

Nassauische Eisenbahn .
Taunnibahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . - 9 . 13 .*+ — 11 . 10 .*+ — 11 . 50 .

2. 33.+ - 3. 56 * - 4 . 48 -bis Mainz , — 5 . 80 .*+ - 6 . 30 .+ - 7 . b6 *
8.55. - 10 . 8 (bis Mainz ) .

Tnkunst : 7 . 48 . - 9 . 12 .* — 10 . 88 .+ — 11 . 86 * — 1 . 1-+ — 8 . 8 .»
8. 86 (von Mainz ) . — 4 . 81 . - 5 . 7 .*+ — 6 . 26 (von Mainz ) . — 7 . 6 .f
8. 82.' + - 10 . 25 .

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . — 4 . 55 .
8. 20 (Bis Rüdesheim ) .

« nkunst : 7 . 15 (von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6 . 38 .
7. 48.* - 9 . 5 .* Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Soden .

Frankfurt ,
„ „ Seld -Sourse .
Wen (doppelt ) . 16 Sm .
M . 10 fl.-Stücke . 16 _
Maten . . . . 9 ,» Frcs.-Etücke . . 16 ,
kovereigns . . . 20 „
Knpmals . . . . 16 ,
Dollars in Gold . 4 ,

1. Februar 1876 .
Wechsel -Cours «.

Amsterdam 169 30 B® .
London 203 70 - 60 b .
Mailand —
Paris 81 15 B . 81 G .
Wien 176 5 bG .
Frankfurter Bank -Dirconto 5 .
Reichsbank -Discoutv 5 .

5.3 Pf . G .
65 Pf . G .
46 - 51 Pf .
17 - 21 „
28 - 88 ,
64 - 69 ,
16 - 19 ,

Die Prinzessin Anna , Landgräfin von Hessen , hat sich
M Geburtstag der Prinzessin Carl nach Berlin begeben und hat dort
m Palais ihrer Eltern Wohnung genommen .

? Schwurgericht vom 2 . Febr . Wegen versuchter Tödtung in zwei
vollen ist der Eisendreher Johann Marx von Arnoldshain , wohnhaft in
Ddelheim, 36 Jahre alt , verheirathet , in Anklagestand versetzt . Derselbe
M E dem Schmied Gregorius und dem Lackirer Heinrich Creutz ,
^ °e zu Rödelheim roohnhast , zusammen in einer Wagenfabrik in Bocken -

ooschäftigt. Die beiden Letzteren hatten eines Tages auf der Eisenbahn«iMstigung und hier wurde dem GregoriuS ein Zettel mit der Aufschrift'
.wuchert' von irgend Jemand aus den Rücken geklebt . Als Beide nach

S»brik zurückgingen , fiel der Zettel ab und nun klebte ihn Creutz seinem
«

n Don Neuem auf , ohne daß es Gregorius wußte . In der Fabrik"" .̂ natürlich unter den Arbeitern Gelächter , wobei Johann Marx äußerte :
es Creutz nicht gethan , das sind Bubenstreiche " und drohte ihm

S t an seine Bank zu kommen . Von dieser Zeit an waren
,| £( feindselig gesinnt . Am Sonntag nach der Bockenheimer Kirchweihe
t ^ sust v. I .) befand sich Creutz in der zwischen Bockenheim und Rödelheim
Agenden Wirthschast , in welcher Tanzmusik war . Hier kam auch Marx hinzu ,
M .®1 ßottle über einen Tanzenden lustig gemacht hatte und der dem

höhnisch ins Besicht lachte . Bald daraus begegneten sich die Beiden
-„( v ' -n Housgang und schlug nun Creutz dem Marx mit der Hand ins

Ersterer gibt in der heutigen Verhandlung an , es könne ihn Nie -
^ ehr ärgern , als wenn man ihn spöttisch ansehe . Marx ließ sich dies

« auch nicht gefallen und so kam es hier zu Thätlichkeiten , wobei Marx

das Wirthslocal mit der Drohung verließ : Heute Abend sprechen wir uns .
Gegen 11 Uhr verließ Creutz die Wirthschast und hatte sich noch seinen
College » Wilhelm Stork aus Bockenherm zur Bedeckung mitgenommen .
Als sie auf dem Wege nach Rödelheim die einen Wiesengrund überbrückende
sogenannt « Sternbrücke betreten hatten , sprang auf einmal Marx aus dem
Wiesengrund hervor und feuerte auf 25 - 80 Schritte einen Schuß ab . Beide
liefen fort und nun gab Marx noch 2 Schüsse nus einem sechsläufigen Re¬
volver mit Kugeln auf dieselben ab . Hieraus zog sich Marx nach Rödelheim
zurück . Creutz und Stork warteten noch eine Weile an der Brücke , bis sie

. dachten ) Marx sei jetzt in seiner Wohnung , an welcher Creutz unbedingt vor¬
übergehen mußte , um nach Haus « zu kommen . Zur Vorsorge ergriff
Creutz einen Stein , um sich eventuell damit zur Wehre zu setzen ; sie waren
jedoch kaum dem Hause des Marx nahe gekommen , als Letzterer aus seinem
Hofthor hervorsprang , und indem derselbe gegen die Beiden äußerte :
„ Jetzt kommt her , ihr Lausbuben , wenn ihr was wollt !" feuerte er noch
einen Schuß auf die Beiden ab . Keiner der Schüsse hat jedoch seinen Zweck
erreicht . In der Nacht vom 11 ./12 . September v . I . kam gegen 11 Uhr
Abends der Angeklagte in die Schu hm ach er ' sche Wirthschast tnMödelheim .
Dort mischte sich derselbe alsbald in einen zwischen einem Frauenzimmer und
cheren Schwager geführten Wortwechsel , lieber eine Aeutzerung des Marx
erbost , stellte ihn der Taglöhner Johann Heil aus Weipertz bei Fulda ,
26 Jahre alt , dermalen in Rödelheim , zur Rede , worauf Marx denselben

j einen dreckigen Fulder und einen Lausbuben schimpfte . Um weiterem Scanbai
| vorzubeugen , brachte der Wirth den Angeklagten vor die Thüre und bot sein «»
ä Gästen Feierabend . Äls der Wirth wieder zurücktrat , hatten Heil und die anderen
§ Gäste die Wirthschast verlassen ; als nun Marx den Heil erblickte , zog er feinen

Revolver und gab einen Schuß aus denselben ab . Die Kugel war dem Heil in den
Unterleib gedrungen , und stürzte derselbe sofort besinnungslos zusammen . Die
Wunde schien anfänglich eine lebensgefährliche ; der Verletzte war aber nach
etwa 4 —6 Wochen wieder hergestellt . Die Kugel , welche etwa handbreit unter
dem Nabel in den Leib ging , hatte die Bauchwanü nicht durchdrungen . Heil
trägt sie jedoch noch bei sich. Nach dem Gutachten des Arztes , Herrn Dr .
Grofch aus Rödelheim , wird der Verletzte für immer verhindert fein ,
schwere Lasten zu heben . Der Angeklagte macht heute abweichende Angabe »
im Vergleich zn denjenigen in dir Voruntersuchung . Während er früher
angegeben , daß ihm ganz einerlei gewesen sei, ob er den Creutz lobt geschaffen
hätte , oder nicht , stellt er dies heute in Abrede ; auch hatte er früher depouirt ,
er habe erst , nachdem er ans der Wirthschast entfernt worden fei , zu Haus
die Schießwaffe geholt , während er heute zugesteht , solche schon beim Eintritt
in die Wirthschast bei sich getragen zu haben . Nachdem er den Heil ge¬
schossen hatte , begab er sich nach Haus und legte sich zu Bette , versteckte aber
zuvor den Revolver in da « Ofenrohr . Auf die erste Aufforderung der Polizei
und Nachtwache , die gebrauchte Waffe herauszugeben , übergab Marx
ein alte « Terzerol . Bald hatte man sich überzeugt , daß diese Waffe , deren
Zündkegel defect war , nicht diejenige Waffe sein konnte , mit der er den Heil
geschossen , und erst aus wiederholte « Eindringen brachte Marx den scch«länfigen
Revolver au « dem Ofenrohr zum stforschein und übergab ihn der Polizei .
Zeuge Reul au « Königstein , der mit dem Marx an dem fragt Abend vorher
schon getrunken und mit demselben noch in die Schuhmacher ' fche Wirthschast
eingetreten war , gibt an , daß , während Marx mit dem Heil in Disput ge¬
rätselt wäre , habe er den Marx festzehalten , und habe derselbe hierauf ge¬
äußert : „Laß mich einmal gehen , daß ich in die Tasche greifen kann .* Heil
habe bann später mit einem Soda -Wasserfläschchen die Wirthschast verlassen .
Letztere « scheint richtig , da von anderen Zeugen bekundet worden ist , daß ,
nachdem Heil den Schuß erhalten , derselbe ein Fläschchen habe zur Erde
fallen lassen . Der Herr Staatsanwalt Müller wiederholt in seinem
Plaidoyer noch einmal kurz den ganzen Sachverhalt , rote er sich aus der
Beweisaufnahme ergeben hat und hält es für klar erwiesen , daß der An¬
geklagte in beiden Fällen die Absicht gehabt habe , einen Menschen zu lösten .
Es entspricht die « auch seiner Erklärung , daß es ihm einerlei gewesen , ob er
einen getroffen hätte oder nicht . Es wird dem Angeklagten zwar eine
mildere Strafthat zur Last gelegt , wie bei einem mit Ue

'
berlegung ausgeführ¬

ten Mord und wird beantragt , in beiden Fällen das Schuldig auszusprechen .
Der Vertheidiger , Herr Rechtsanroalt I )r . Brück , bestreitet , daß sein Client den
Entschluß gehabt habe , den Creutz zu tobten . Man könne mit einer Waffe Jemand
ängstigen , man könne ihn verletzen , aber aus der Beschaffenheit der Waffe gehe
nicht hervor , daß hiermit di « Absicht zu tobten vorliege und seien die vorliegen¬
den Beweise nicht ausreichend . Sollten jedoch die Herren Geschworenen annehmen ,
daß der Entschluß zur Tödtung vorliege , so ständen dem Angeklagten inso¬
fern mildernde Umstände zur Seite , al « die vorher stattgehabten Reibereien
hier in Betracht kämen , weiter der gute Leumund des Angeklagten und daß
für Creutz ein Nachtheil nicht entstanden fei . Bei hegt zweiten Fall habe
der Angeklagte nicht geglaubt , daß die Versicherung auf dem Revolver sich be¬
finde . Hier habe et nur die Absicht gehabt , beit Heil , der mit einem Fläschchen be¬
waffnet ihm entgegen getreten fei , zu schrecken, und liege auch hier kein
Motiv ber Tödtung vor . Sollten jedoch die Herren Geschworenen die Frage
ebenfalls bejahen , so liege jedenfalls der Stand ber Nothwehr vor . In ber
Replik bes Herrn Staatsanwalt « wirb sowohl gegen die Annahme mildernder
Umstände , als auch gegen das Vorhandensein der Nothwehr plaidirt .
Die den Herren Geschworenen vorgelegten Fragen : 1) Ist der Angeklagte
schuldig , daß er in ber Nacht vom 1./2 . August 1875 in ober bei Rödelheim
den Entschluß , den rc . Creutz zu tobten , durch Handlungen , welche einen Anfang
dieses Verbrechen « enthielten , betätigt habe ? wurde mit Ja ! beantwortet ,
die Frage 2 nach mildernden Umständen aber verneint . Frage 3 : Ist der
Angeklagte schuldig , daß er in der Nacht vom U ./12 . September

'
1875

I zu Rödelheim den Entschluß , den Simon Heil zu tobten , durch Hand -
i hingen , welche einen Anfang dieses Verbrechens enthielten , betätigt
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habe ? wird bejaht . Frage 4 : Hat sich der Angeklagte bei Begehung
der in Frage 8 erwähnten That im Stande der Nothwehr befunden ? wird
verneint , und di « Frage 5 in Bezug auf die Frage 8 nach mildernden Um¬
ständen bejaht . Hiernach ist der Angeklagte des Tödtungsverfuchs des
Creutz schuldig und beantragt der Herr Staatsanwalt für diesen Fall
eine Zuchthausstrafe von fünf Jahren , für den zweiten Fall unter
Annahme mildernder Umstände eine Gefängnißstrafe von drei Jahren ,
welche gesetzlich in Zuchthaus umzuwandeln ist , wofür eine Zuchthausstrafe
von 2 Jahren für angemessen erachtet wird , und da beide Strafen zu
einer Gesammtstrafe zu verwandeln sind , so wird ein « Zuchthausstrafe von
6 Jahren zu erkennen sein , dem Angeklagten auch die Ausübung der bürger¬
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren zu untersagen .

‘
Das Gericht

vernrtheilt ihn zu einer Zuchihausstrase von 4 Jahren und erkennt aus Ab¬
erkennung der Ehrenrechte aus die Dauer von 5 Jahren , auch wird die Con -
fiscation des Revolvers ausgesprochen .

? Berufungskammer vom 2 . Febr . Die gegen die Erkenntniffe der
Strafkammer des König !. Kreisgerichts dahier eingelegten Berufungen 1) des
Kaufmanns Earl Gustav Adolf Müller von Eltville wegen einfachen
Bankerotts (Urtheil 9 Monate Gefängniß ) , 2 ) des Josef Kaiser von hier
wegen Körperverletzung (Urtheil 4 Wochen Gefängniß ) , wurden heute zurück¬
gewiesen . Desgleichen wurde die Berufung des A r n o l d B r o ckh o s f aus Essen ,
zur Zeit hier , gegen das Urtheil der Strafkammer vom 16 . December v . I .
wegen Beleidigung von Beamten der König !. Eisenbahn - Direction zurück -
gewiesen , dagegen Appellant wegen Beleidigung des Appellationsgerichts in
Hamm sreigesprochen . Wegen der ersten Beleidigung war auf eine Geld¬
strafe von 20 Mark und wegen der letzteren auf eine solche von 40 Mark
erkannt worden . Sämmtlichen Angeklagten sind auch die Kosten dieser
Instanz zur Last gesetzt worden .

DJ Wie in früheren Jahren , wird auch bei der am Samstag den
ü . Februar im Curhause dahier stattfindenden Damen - Sitzung der
Gesellschaft „Sprudel " «ine große Tombola zum Besten der hiesigen Woyl -
thätigkeits -Anstalten und Vereine veranstaltet werden . Der Verein wird zu
diesem Zwecke elf werthvolle Preise aus Mitteln der Vereinskasse
anlaufen und steht zu hoffen , daß durch eine lebhafte Betheiligung der
Sprudelmitglieder an jener Tombola den betreffenden Anstalten eine recht
ansehnliche Unterstützung zugewiesen werden kann . Als besonders anerkennens -
werth darf wohl erwähnt werden , daß der genannten Gesellschaft der Cursaal
seitens des Gemeinderaths zu obigem Zwecke überlassen wurde ; es ist dadurch
Gelegenheit gegeben , neben den verschiedenen Veranstaltungen für unsere
Wintergäste , durch eine humoristische Abendunterhaltung eine willkommene
Abwechslung zu bieten . Der Verein , welcher bei seinen besonderen Veran¬
staltungen nie Einnahmen für seine gaffe zu machen beabsichtigt , hat sich
daher auch in seiner Eingabe an den Gemeinderath um Ueberlaffung des
Cursaals bereitwilligst erboten , die Hälfte der Einnahmen der beiden
Damensitzungen der städtischen Curcasse zu überweisen , während
die übrigen disponiblen Gelder , sowie der Erlös der Tombola zu wohl -
thätigen Zwecken verwendet werden sollen . Es erhellt hieraus zur Genüge ,
wie die Gesellschaft stets bestrebt ist , allen Factoren , die bei derartigen Ver¬
anstaltungen in Betracht kommen können , Rechnung trägt , indem sie neben
einer Abwechslung in den Vergnügungen für unsere Winterfremden , sowohl
der städtischen Jntereffm als auch derjenigen unserer Wohlthätigkeits -
Anstalten gedenkt . Es darf wohl aus den Erfahrungen früherer Jahre an¬
genommen werden , daß die Betheiligung an dieser Damen - Sitzung eine ganz
bedeutende sein wird , wie wir auch glauben , einen in seiner Art höchst
genußreichen Abend im Voraus in Aussicht stellen zu können .

? Die Vorstellung von dressirten Flöhen gehört gewiß zu den
seltensten Sehenswürdigkeiten und sprechen sich die zahlreichen Besucher über
die von den Thierchen ausgefühlten Kunststücke sehr lobend aus ; die Flöhe
stellen sich tobt , drehen «in Carrouffel , fahren in Equipagen mit Bedienung ,
ziehen Kanonen , Walzfuhrwerk u . s. w .

* ( Denkschrift des Herrn Schulinspectors vr . Kuhn an den
Gemeinderath , seine Amtsführung betr . — Fortsetzung .) Ueber
Lehrerversammlungen und amtliche Veröffentlichungen wird u . A .

'
berichtet :

Ein förmliches Stichwort in den Ausfällen gewisser Leute gegen mich ist
dies , daß ich durch Lehrerconferenzen und amtliche Erlasse ein unverzeihliches
Ungeschick bekundet habe . Ueber meine Art , Versammlungen zu leiten , konnte
sich hier jeder Interessent leicht infotmiten , da ich den allgemeinen Viertel -
lahrs -Conferenzen , deren bisher vier stattgefunden haben , den Charakter der
Oeffentlichkeit gab . Daß , bevor man meine Praxis kannte , bei einzelnen
Lehrern die Befürchtung aufkam , ich könnte am Ende sie mit Conferenzen
überhäufen , ist verzeihlich . Thatsächlich haben außer den genannten vier all¬
gemeinen Conferenzen , in denen ich die Anwesenheit aller Lehrer gewünscht
hatte , in mehr als fünf Vierteljahren nur noch 7 Fach -Konferenzen stattge¬
sunden , zu denen das Erscheinen gänzlich den Besuchern freigestellt war . Die
Versammlungen der einzelnen Anstalts -Sollegien blieben diesen selbst ganz
anheimgestellt und wenn ich öfter in denselben anwesend war , so hat das
nur mich belastet . Nothwendige Besprechungen , die ich ab und zu mit einem ein¬
zelnen Sollegium in der Dauer von 10 Minuten bis zur Viertelstunde , behufs der
Erledigung schwebender Aufgaben abhielt , werden wohl nicht als Conferenzen
in dem Sinne der Tadler zählen . — Jedoch , es gab auch ernste Gründe ,
wehhalb manche Leute meine Conferenzleitung bitter befehdeten . Und heraus
mit der Sprache , die lieben Leute sahen , daß meine Conferenzen so blos
parlamentarisch Verliesen ohne die Zuthat eines Gebete « oder eines Chorales I
Ja , wie böse war das auch von mir , nicht zu singen und zu beten mit den
Lehrern , wie doch sonst aus den Kreislehrer -Conferenzen üblich . Und wie viel

böser noch war es , daß ein Referent einmal — wenn es auch ungetoiti
""

«
wesen sein sollte — behauptete , die Schule habe durch die Kirche nich«

’

Segen , sondern auch Unsegen erfahren , ohne daß ich ihn darod »r
sammeltem Volk abkanzelte ! Es war ja ferner auch so äußerst unqiföW
mir , daß ich nicht die Discussiou vorher einexerciren ließ , sondern mit Ife
abwartete , bis die ungeübten Kräfte allmälig zu schlagfertiger Actio-, D
schulten . -- Br werden dann die Protokolle über die Fach -Conferenr -n n ,
geth ' ilt und am Schluffe des Abschnitts bemerkt : Die Protokolle ihJ . T i
übrigen Conferenzen stehen auf Verlangen auch zur Verfügung . Cs ist » t
noch zu bemerken , daß die Anregungen , welche in den Fachconserenzen i«
dann gewonnen werden , wenn ein verunglücktes Referat gegeben fein fÄ '
auch «in wenig in das für Manchen so dunkle Capitel von der Fördert
dis inneren Schnlbetriebcs gehören . Was die sogenannten »amtlichen K
lafle " anlangt , die mir vorgeworfen worden sind , so hat es damit eine ich
einfache Bewandtniß . Da der städtischen Schulverwaltung Hierselbst so ri-l‘ Schreibhiilfe noch nicht zu Gebote steht , daß die nothwendigen Mitchell :̂ !«

| an die einzelnen öffentlichen und Privatschulen für jede Anstalt befonbett
copirt werden könnten und durch einen Bureau -Aufwärter auch nichttv
periodische Currende an über 20 Schulvorstände besorgt werden km.-, i,

'

liegt nichts näher , als die Bekanntmachung durch das amtliche Anzeized!̂
der Stadt . Wem das nicht gefällt , dem gefällt es nicht . Wer aber Jagt, tut I
sei doch früher nicht Sitte gewesen , der mag sich damit trösten , daß ci «K I
geworden ist . Uebrigens kann ich selbst aus den Acten Stucke des „r «»> 1
Matts " , des früheren städtischen Organs , produciren , ans denen hcrvorgch D
daß die Herren Schulinspectorm vor 1869 auch „amtliche Erlasse " zu m .
öffentlichen pflegten , um die Interessenten erfahren zu lasten , was sic«■.

' ’>
fahren sollten . Indessen , ich weiß , die Tadler wollen mir mehr aiMm

' t
Meine Ausdrucksweise ist ihrem Kritikaster - Gewissen unzulänglich . i
Vorstand " für „Schulvorsteber und Schulvorsteherinnen "

, . Umschulung ' s« 1 j
„ Uebertritt in eine andere Schule " — das soll man nicht sagen können, :
wenn 's auch zehnmal in Verordnungen stünde ; „Coetus " für „Mheiliq '
wird beanstandet , obwohl jeder Schulmann weiß , daß technisch unter K
theilungen einer Elaste verschiedene Stufen derselben , unter Coeten ata in
der Regel Parallel -Classen verstanden werden . Genug ! Ich kenne mim i
Kritiker . Ihre Devise ist : „Thut nichts , der Jude wird verbrannt ." ( Schlußf.1 |* Die gestern fortgesetzte Ziehung der Nass . 25fl . - Loose ergab folg* 1
Resultat . ES fielen 15,000 fl . auf JTr . 485 . 3000 fl . auf Nr . 75104 , :
100 fl . auf 9ir . 57563 , je 60 fl . auf Rr . 32,364 , 38,180 , 60,874 , 68,714, 1
74,227 , je 50 fl . auf Nr . 237 , 3074 , 6990 , 15,102 , 23,189 , 25,108 , 36,336, |
42,080 , 44,129 45,810 , 49,215 , 49,860 , 53,552 , 53,552 , 53,558 60,750, 1
70,869 , 79,803 , 81,314 , 86,022 , 91,326 , 95,502 .

'
— ( Falsche Zwanzigmarkscheine . ) Am Mittwoch wurden eil

dem Bureau der Deutschen Bank in Berlin die ersten falschen Zwanzigmrl -
scheine ungehalten . Sie befanden sich unter einer größeren von foutro
kommenden Menge richtiger Zwanzigmarkscheine und waren an dem sck
mangelhaften Wasserzeichen , sowie dem unreinen Diamantdruck der Siras-
androhung leicht erkennbar . Sie wurden soforr der Reichshauptbank i!?
falsche vorgezeigt , daselbst photographirt , mittelst Durchstechens entwerß' i
und der Deutschen Bank zurückgegebeii , welche ihrerseits sie unter Reclamaii«
an das bezügliche Londoner Haus zurückschickte .

— Die Händler mit Loosen zu fremden Lotterien befolgen in neuem
Zeit eine ganz eigeuthümliche Praxis , um die Loose an den Mann zu bringen.
Sie abonniren auf die Zeitungen der sämmtlichen Provinzialstädte des 3«-
landes und ziehen aus den Familiennachrichten die Adressen derjenigen Per¬
sonen heraus , . die eine Entbindung , Verlobung oder Verbindung angejeigt
haben . Sofort wird ein Originalloos zu der betreffenden Lotterie mit einem
entsprechenden Gratulationsschreiben und einem srankirten Briefumschläge ein-
gepackt und den resp . Personen zugesendet . Der . Erfinder dieser Praxis iß
eine Firma in Hamburg , die täglich Hunderte von Loosen auf diese Weise
in die Welt schickt. ' M

— Die jüdische Gemeinde in Berlin zählt nach den neuesten An¬
gaben 6700 steuerzahlende Mitglieder . Die Gesammtzahl der der Synagogw -

gemeinde angehörigen jüdischen Familienväter beläuft sich auf 45,000 , die
Mische Bevölkerung überhaupt auf ungefähr 50,000 .

Wien , 29 . 5an . Von „ unserer polyglotten Armee " Bringt
die „ Tagespreise " nachstehende interessante statistische Zusammenstellung : T«
österreichische Armee hat jetzt 15,000 active Offiziere . Von je 100 Dffi}«« «
sind 65 dreier und 85 zweier Sprachen mächtig . Im Durchschnitte sprech!«
außer der deutschen Sprache von 100 Offizieren 31 italienisch , 31 böhmisch,
24 französisch , 20 ungarisch , 18 polnisch , 12 kroatisch , 8 rumänisch , 7 serbisch,
6 slovenisch , 5 ruthenisch . Die Vielsprachigkeit der Armee tritt hemmend der
Erlernung der übrigen Weltsprachen entgegen , denn es sprechen von 100
Offizieren nur 3 englisch und 24 französisch , während letztere Sprache in d-t
deutschen Armee von 81 Offizieren gesprochen wird .

— Die Frauen von Utah scheinen der Regierung der Vereinigt«
Staaten für ihre Anstrengungen , die Vielweiberei bei den Mormonen afeju-

schaffen und das weibliche Geschlecht aus der damit mrbundenen ErniedriM
zu erheben , wenig Dank zu wissen . Im Gegentheil ist dem versamnmm
amerikanischen Congreß eine Bittschrift vorgelegt worden , welche die Ume:-

schrist von 22,626 Mormonen -Fraucn und Töchtern trägt und die Aufhebuni
der Gesetze gegen Polygamie sowie die Aufnahme Utahs unter die Staaten ,
der Union zum Gegenstände hat Die weiblichen Anwälte der Polpganne i
versichern , daß keine von den 22,626 Unterschriften durch Ueberredung ml :
Gewalt erlangt wurde und kein Mädchen unter zwölf Jahren die Erlaubm » , *

zum Unterschreiben erhielt .____________
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F . Müller , Auctionator .
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Zu verkaufen

Ferd » Wülier , Auctionator522

haare Zahlung versteigern .
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Versteigerung
von vierfchuhigem , Uügeriffenem

Submission .

Die Anlieferung von ca . 150 Kubikmeter Pflastersteinen zu den

bieiis-en städtischen Straßenbauten soll im Wege der Submission

v-raeben werden . Offerten sind bis zum 16 . Februar Vormittags
10 "/2 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 , einzureichen ,

N)0 die Bedingungen Morgens von 9 bis 12 Uhr eingesehen werden

können. Auswärtigen Unternehmern werden die Bedingungen auf
Wunsch zugesendet . > Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 31 . Januar 1876 . Schultz .

gegen BaarzahLung versteigern . Dasselbe wird in
viertel , halben nnv ganzen Klaftern ansgeboten i
und richtiges Maatz bei der Abfahrt vorgemeffen .

Besonders mache die Herren Metzger auf dieses i
Holz aufmerksam .

Submission .

Die Anlieferung von ca . 400 Kubikmeter Pflastersteinen zu den

hiefigm städtischen Straßenbauten soll im Wege der Submission
vergeben werden . Offerten sind bis zum 16 . Februar Vormittags
11 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 , einzureichen , wo

die Bedingungen Morgens von 9 bis 12 Uhr eingesehen werden

können . Auswärtigen Unternehmern werden die Bedingungen auf
Wunsch zugesendet . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 29 . Januar 1876 . Schultz .

Holzversteigerung .

Donnerstag den 3 . Febrnar Vormittags 11 Uhr
läßt Herr W . « all eine weitere Parthie trockenes Bnchen -

Scheiibolz , nach Waldmaß aufgesetzt , in größeren und kleineren

Quantitäten auf seinem Platze Dotzheimerstraße 29a gegen gleich

iHne Doppelleiter und ein Paar ächte Pfaiztauben sind
bluig zu verkaufen Neuberg 1 , Seitenbau . 9102

egflKKHjBBflgj

Versteigerung .

Kommenden Freitag den 4 . Febrnar , Vormit¬

tags 9 Uhr nnd Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
werden Karlstrasse 18 , II . Stock , abtheilnngs -

halber folgende Möbel gegen Naarzahlnng ver¬

steigert : Kommoden , Bettstellen , Sopha ' s mit nnd

ohne Stühle , Consolschrünke , Kleiderfchränke , ein
ovaler Tisch , ein runder Tisch , ein Nähtisch , Nacht¬
tische , Spiegel , Vorhänge nnd Ronlranx , Teppiche ,
ein Küchenschrank , Porzellan , Küchengeschirr nnd

sonstige Hansgeräthe . Der Anetionator :

522 F . Müller .

. < & auf Weißzeug , Bettwerk , Kleidungsstücke , Uhren re .
wird gegeben bei

8250 Willi . Münz , Hüfnergasse 3 .

Wtermer Punsch
per Glas 20 Pf . zu jeder Tageszeit .
9081 Restauration Langsdorf , Spiegelgaffe 7 .

Landhaus - V erkauf .

Ein neu erbautes Landhaus , in schönster Lage der Stadt ,

schön eingerichtet , ist billig zu verkaufen . Näh . Exped . 9091

Eichen - Bremcholz
Kommenden Montag den 7 . Jannar , Vormit - i

tags 10 Uhr anfangend , läßt Herr Kohlenhändler s
w . w oif ans seinen ? Lagerplatz , Mainzerstratze i
( vis - a - vis der Engelhard

' schen Fabrik ) :

166 Meter zrngeriffenes , Lfchuhiges s

Cicheuholz

Zu verkaufen
ein massives , komfortables Wohnhaus (Villa ) mit 14 großen ,

freundlichen Zimmern , 5 Mansardstuben , schönen Souterrain - Räumen ,
massivem Pferdestall für 3 Pferde , Wagenremisen und Futterboden ,

sowie 70 — 80 Ruthen wohlgepflegtem Zier - und Gemüsegarten mit

dem schönsten Spalier - , Zwerg - und Strauchobst . Vom Garten

können zwei Banplätze abgeschnitten werden . Feldgerichtliche
Taxe ohne die Stallgebäude 20,600 Thlr . oder 36,050 fl . Näh .

in der Exped . d . Bl .______ ____________ ___________________
9094

ZN Limburg a . d . L .

ist ein massiv gebautes und comfortables Hans mit 2 Balkortß ,

großem Hofraum und einem 2 Morgen haltenden , ganz mit Mauer

umgebenen Garten , vis - ä - via der sehr frequenten Bahnstation , für
einen Gasthof , Weinhandlung re . sehr paffend , preiswürdig zu ver -

kaufen . Alles Nähere durch den Agenten Jos . Imand , Räder¬

st raße 26a in Wiesbaden . 423

Wegen Umzugs sind Mahagoui - Polster - Möbel , Chais -

long , Sessel , Stühle , Kleider schrank , Spieltisch , Waschtoilette , Bade¬

wanne von Zink , eine starke , gelb lackirte Thüre mit Schloß und

Bekleidung und eine große Marquise zu verkaufen Adolphsberg 3 .

Zu verkaufen oder zu vermiethen
ein Landhans zum Alleinbewohnen . Gute Lage und schöne
Aussicht . Näheres Expedition . _____________________________

7680

EM dreistöckiges Wohnhans mit Hinterhaus , Hofraum und

Garten , welches sich wegen seiner Vortheilhaften Einrichtung zu

jedem Geschäfte eignet (namentlich für Wäscherei ) und sehr gut rentirt ,

ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 8840

Sehr gutes Sanerkraut l2 Pfg . , eingemachte Bohnen 20 Psg . ,

Zwetschenlaiwerge 30 Pfg . , Bpfelkraut 20 Pfg . , Häringe 10 Pfg . ,

gute Kartoffeln 26 Pfg . , im Malter billiger , empfiehlt und liefert

ins Haus Franz SchntI » , Metzgergaffe 31 .__________
9096

(Sm schöner Nähtisch , Gewinn au « der Gewervehalle - Verloosung ,

ist preiswürdig zu verkaufen Langgasse 14 , Hth . , 2 St . h . 9093

Fnttcrsprcn zu haben Neu ^ asie 2a . 9035

Vier Wagen Birkenstange « , sowie die Reiser davon werden

am Freitag den 4 . Februar Nachmittags 2 Uhr gegen Baar -

zahlung auf der Neumühle versteigert .________________________
9040

Eine neue Sendung Fächer
, weiße und schwarze ,

mit und ohne Malerei , von 1 bis 10 Mark , empfiehlt
9101

_________________
W . Ballmann , Langgasse 39 .

Petroleumlampen ( Hängelampen )
werden auf Bestellung sofort angefertigt von J . Bernhardt ,

Spengler , Kirchhofsgaffe 2 . 9082



Gründlichen Zithe
enter , Walramstraße 21 .

® er Leichenzug Napoleons . Ein aufrecht gehendes Floh . Fräulein
in der modernsten Damenkleidung mit Crinoline .
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5532

Porzellan Oefchen
ru verkaufen Taunusstraße 57 , Bel - Etage links .
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| Biebrich , den 5 . Januar 1876 . Jos . Clouth . 7049

Zur gef . Beachtung .

Unterzeichneter beabsichtigt die Concession und das Untemehu ---,

„ WiesbadenerBaugewerkschul ?
welches sich auch hauptsächlich für die Zukunft nachweislich

( . äußerst lucratw erweist , Umstände halber unter aünstiam Mi
Der Schauplatz ist Webergaise 18 . I sunzen , bei einem entsprechenden Jahresgehalt zu verkaufen Kv

°
n -

Heute und folgende Tage
’

2“ ? e obet ohne technischen Kenntniffen versehenen ) The
°

.

Hen , dl - fSS " » « Wrnten , « » nft - - ,ch w » H - nd » , Z - gl !» « . - n „ m <id „ MSÄ ?
Flohe I die Anstalt eine bedeutende Zukunft .

zu prodnziren . Diese dressirten Flöhe übertreffen an Gelehrsamkeit — Vofgel , Director .
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ÄÄS Ilie Spalierlaiilien - Fabrik V ° ° w . Gail,todtstellen und wieder aufstehen u . s. w .
1 w

Dotzheimerstratze
. » Programm . empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Lande « . su » ,

4
e ” ® atre“^ ec <

1 Noh schiebt einen Schiebkarren . I bengänge « , Wandbekleidungen und Einfrieviauu
o eIrVmen ■

^ I^ ahnzug . 2 Flöhe ziehen eine Chaise , I rc . von eichenen Spalierlatten
'

rc . und bittet bei Bedarf «eil
on bu^ Süsel leitet . 3 Flöhe ziehen recht fttihzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkart -N st hm« ne Chauffeewalze . 2 Flöhe ziehen einen Packetwagen . Ferner : Mr gefl . Auswahl bereit .

1 X
D - r Lerchenzug Napoleons . Ein aufrecht gehendes Floh . Fräulein
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------- ----- --
m der modernsten Damenkleidung mit Crinoline . K ff

s
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„ V nu? fb e Production «« der oben genannten Piecen Bestellungen werden bei Kaufmann Ed . Weyaandt Kick -

bnnflJte ■
ta

bret hoch Wahrheit und werden I ß? sf^ 8 , Jac . Hertz , Helenenstraße 20 , sowie Lieber Restauration
bpn den Therchen mit einer bewundernswerthen Pröcifion ausae - | Nredrich entgegengenommen . p , <» 4473
führt ; wir bitten das geehrte Publikum , sich von dem Gesagten zu

1 -------- ------- --

überzeugen und hoffen auf einen recht zahlreichen Besuch .
" 8

Haus Verkauf . .
— --------

Dampfschneiderci & Brennkolzh
'

in
" obst Seitenbau und großem Hofraum ,

V0N Zimmermeister Joh . Sauer ,

würdig zu verkaufen .
'

Offerten bittet « » verlängerte Bleichstraße ),
in der Expedition abzugeben .

1 '
ggos I

trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholj , ganz und

,
« n Spiegelschrank , 2 . Gewinn aus der Gewerdehalle - Ver -

Unb 9e ?pöIten ’ in itbem beliebigen Quantum franlo
loosung . zu verkaufen Steingoffe 30 , 1 Stiege hmb .

^
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im Badhaus zum weißen Schwan . 8604 I «
*' Sprungrahme « , Seegraswatratze « ,~
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------- | tz

°
nterhau ? PM - ne

" ^ würdig iu verkaufen Moritzstraße 20

~ - --------- —
Martini ’ Ho ^ stätie 12

^
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leenf ♦
Publikum empfiehlt sich Unterzeichneter im A « -

| und Unterhalten von Anlage « und Gärten , be-
ssnders im Beschneiden von Bäumen ( französischer Schnitt ) , bei

r 7 ------------------- — ■■        8640 Aller und billiger Bedienung . Bestellungen beliebe man zu machen
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.
an und Wasserleitungen ,
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Pvmpm empfiehlt Wilh . Lehmann , Moritzstraße 3 . 7521 » Benter .
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Kaumwoll - Zammt
am Stück per Elle 75 ^ fö *

O < trl Sc h ü te e ,

430
Neugasse 11 .

Cr ^ me - Tfill u . Spitzen
in Wolle und Seide ,

Cr ^ me - Ecliarpes
7816

Ehfirhlt « Wallenfels , Langgaffe 33 .
'

Wollwaaren ,

Strümpfe, Socken rc . wegen Aufgabe des Ar -

ükels sehr billig bei

E . <fc F . Spohr ,

gg46 fKirchgasse , Ecke des Michelsbergs .

Verloren
m Montag den 31 . Januar Nachmittags auf dem großen Weiher

hinter dem Kursaal eine silberne Damerruhr mit Chate »

bitte . Dem Finder eine gute Belohnung bei der Expedition
dieses Blattes .___________________ ______________ ___ ______________

9059

Ein Bügelmädchen wird gesucht . Näh . Hirschgraben 16 . 9058

Em Mädchen , welches ordentlich bügeln kann , sucht sür den Sommer

Beschäftigung in einem Bügelgeschäft . Näh . Exped . 8999

EeiSbergstraße 4 , Parterre , wird ein Mädchen für Haus -

crbeit gesucht. „ , „
789d

Ein starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gegen hohen

Lohn auf gleich gesucht Schulgaffe 5 . 8880

Ein braves , fleißiges Dienstmädchen , das die Hausarbeit versteht ,
htm auf 1 . März gute Stelle erhalten . Näh . Exped . 8898

Ein reinliches Mädchen , das alle Hausarbeiten versteht und kochen

htm , wird auf 1 . März gesucht Adolphsallee 27 . 8929

Dienstmädchen , welches in der bürgerlichen Küche und den Haus -

-kbeiien erfahren ist , gesucht . Näheres Langgaffe 8 im Laden . 9042

Ein ordentliches Mädchen für Alles , mit guten Zeugntffen ver¬

sehen, gesucht Louisenstraße 15 , 1 Treppe hoch . 9061

Ein anständiges Mädchen wird in eine kleine Haushaltung ge -

sch . Näh . Helenenstraße 2a , Parterre . 9008

Ein Dienstmädchen wird gesucht MichelSberg 3 ; dasselbe kann

gleich eintreten .
908 ~

Eine Wirtschafterin gesucht . Näheres Expedition . 9044

Eine Köchin mit guten Zeugniffen , die selbstständig kochen kann ,
hitb von einem kinderlosen Ehepaar auf bald oder später gesucht .

Näheres Expedition .
8 - 08

Ein einfaches Mädchen vom Lande wird für Hausarbeit gesucht .

Näheres Expedition . y
8 ^

Kirchgafse 4 wird ein Dienstmädchen gesucht . 884b

Eine alleinstehende Dame sucht sofort ein sehr anständiges Mäd¬

chen, welches die Küche gut versteht und sehr reinlich ist . Näheres

Friedrichstraße 5c von 9 bis 1 Uhr . 8965

W ilhelm Jacob *

IS Heleuenftratze 12 , 7778

Nstallateur für Pumpen und Waflerleitung , ganze Einrichtungen

derselben, sowie Reparaturen jeder Art werden prompt ausgeführt .
"

Ein Kanave , 13 . Gewinn aus der Gewerdehalle - Berloosung ,

iß zu verkaufen Wellritzstraße 9 , 2 . Stock . "      28
Eine gebildete , junge Dame wünscht Kindern gründlichen Klavier -

Unterricht zu ertheilen , in und außer dem Hause . Näheres

helltnundstraße 11 , 2 . Etage . ____________________
8788

Lehrling 8089

Geisbergstraße18 ist dieBel - Etage (3 Zimmer Küche,Mansarde

Keller , Bleichplatz , Gartenbenutzung ) auf 1 . April zu verm . 2000

Hellmundstraße 3a ist der 4 . St ° ck mit allem Zubehör auf

1 . April oder auch früher zu vermrethen . Nähere » daselbst m

4 . Stock .
7310

Friedrichstrasse 33
, J? » £ » 52^ 3 ^ « ,

Küche , 2 Mansarden , Balkon nebst Zubehör , vom 1 . April

ab für 1000 Gulden per Jahr Abreise halber an eine

ruhige Familie vermiethct . Zu befichügen von 12 b,S

4. uhr . Sagemehl , oou /

Wilhelmstraße 12 , Parterre , wird sogleich oder Mitte Februar
ein Stubenmädchen , welches serviren kann , gesucht . 8968

Ein junger Mann mit ziemlich guter Handschrift wünscht , bei

geringem Salair , Beschäftigung auf einem Bureau . Eintritt kann

sogleich stattfinden . Adreffen unter A . N . 50 nimmt die Expedition

entgegen . 8052

Einen Lackirergehülfen (unverheiratheb ) sucht
August Jumeau , Lacktrer , Kirchgaffe 5 . 8602

Ein in jedem Fach erfahrener Tapezirergehülfe findet dauernde

Beschäftigung bei Carl Traun , Taunusstraße 41 . 8994

Ein Kappenmachergehülfe gesucht bei P . Hübinger

Langgaffe 14 im Hinterhaus . .
90bJ

Ein Junge anständiger Eltern kann das Tapezier - Geschäft unter

Vortheilhaften Bedingungen gründlich erlernen bei C . Reuter ,

Tapezier , Ellmbogengaffe 6 . 8163

Lehrlings - Stelle

in einem hiesigen Waaren - und Affecuranz - Geschäfte für nächste Ostern

zu besetzen . Offerten sub B . P . 100 postlagernd erbeten . 7662

Ein tüchtiger Gemüfegärtner gesucht . Näh . Exped . 8581

mit den nöthigen Schulvorkenntniffen auf Ostern gesucht .

€ . Koch , Hof - Lieferant ,

Papier und Schreibmaterialien .

Für ein hiesiges Kurz - und Manufacturwaaren - Geschäft wird

auf Oestern ein

Lehrling
unter günstigen Bedingungen zu engagiren gesucht . Näheres in der

Expedition d . Bl . 439

Lehrling gesucht
in ein Affecuranz - , Maaren - rc . -Geschäft . Offerten sub C . 5 bei

der Expedition d . Bl . erbeten . _________ ___________________

24,000 Thaler sind zu 5 pCt . Zinsen auf erste Hypotheke am

1 . Februar auszuleihen . Näh . Exped . 8301

1 Million Rm . Gesellschaftsgelder find pr . Ende Februar auf

gute erste Hypotheken auszuleihen . Fr . Anfr . sub EL 1 . G . 9

besorgt die Expedition d . Bl . .
88

,
15,000 Mark werden gegen gute Versicherung auf em Haus in

Mitte der Stadt ohne Makler zu leihen gesucht . Näh . Exp . 8792

Eine Parterre Wohnung
in frequenter Lage wird für eine Wirtschaft sofort oder jpüter ge -

sucht durch Agent K . Kraus , Faulbrunnenstraße 11 . 897b

Albrechtstraße 3a ist die 1 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern

und vollständigem Zubehör , zu vermiethen . Näheres bei Carl

Beckel , Louisenstraße 22 .
20284

Elisabethcnstraße 8

ist eine Wohnung von 5 Zimmem , Küche rc . , mit oder ohne

Möbel , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 7489

Frankenstraße 9 sind im 3 . Stock 3 Zimmer mit Zubehör

auf 1 . April zu vermiethen . Nähere » Parterre . 8236
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& rle1en ^ Ie L Mittelbau 2 Treppen hoch , ist ein freund
ücheS , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7815

li IPP .llffflSfiA 99 ist die Bel - Etage und der zweite
„

11
Stock auf 1 . April zu denn . 7276

Oranlenstraß -e 4 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 großen
Zimmem , 2 Mansarden und 2 Keller , auf den 1 . April zu ver¬
miethen . Ebenso der dritte Stock , bestehend aus 5 großen Zim¬
mern , 2 Mansarden und 2 Keller , auf den 1 . April zu ver¬
miethen . Bei beiden Wohnungen die Mitbenutzung der Wasch -
™ $ .e und der Trockenspeichers . Einzusehen zwischen 2 und 4 Uhr .
Näheres Parterre . 6960

Sch ^ ,Enhofstra «ße 2 (Maison St . Petsrabourg ) ist ein schön
mdblirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmem in der Bel - Etaae ander -
weit zu vermiethen . 8222

^ ^ ^ .^ st ^ uste 16 find in der Brl - Etage möblirte Zimmer mit
Pension zu vermiethen . 8503

Taunusstraße 24 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
« uche und Zubehör , zu vermiethen . 8695

™ 9Jt -iOrö £ e ? H ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7966
Wellritzstraße 18 ist im Hinterhaus ein möblirtes Zimmer zu
^ vermiethen . 8608

am besten ausgenutzt werden könnte . Die mündlichen Mittheilun ^ -
jungen Reitknechts , die schriftlichen Aufzeichnungen , welche Lyon i
an Eugen Canton gesandt und deren Losa Georgewitsch sich , u n, ,,

‘
,7 1

tigm verstanden - sie sind in meinem Besitze und ich werde sie Ä ■
W Dor (e9 “ 1 — geben in dieser Hinsicht die weiter erforderlich - '

R " gcrznge . Jener alte Verbrecher , den Sie unter dem angmnttZ
yeamen Lamark kennen gelernt -haben , ein ehemaliger Schreiber inn »

' i

<
er Hauptstadt , und Stoyan Kasolka traten zusomm« .SDtan beschloß , den Ersteren als Melchior Lamark in den Besin i® 11

Steffendorf zu setzen . Unter Leitung Stoyan Kasolka ' s , der sich, . ,
seines Werkzeuges bei passender nächster Gelegenheit sich rücksiche !»-
wieder entledigt haben würde , fälschte jener Schreiber zu dem Ende J

"
t

I Besitzdocumeut durch Hinzufügung eines nachträglichen Kaufven -r^ k '
*

! Zu den Unterschriften , namentlich bei Nachmalung der Handschrisi
'
d» *

Gräfin Irene , benutzte man die ächten im Besitze Losa' s befindlichen «und Unterschriften derselben . " , ! W

„ Entsetzlich ! rief er — „ und doch wahrscheinlich , wenn ich M rm
mir Beobachtete nunmehr recht überlege . Aber Beweise Mine - »
find die Beweise für Ihre Behauptung ? "

Billig 1" - - -Mi - Ih- » . in . « ch - hmd - u - 3 hchbMn I auf b
®

? V "
« Ln K ‘

Ö ®
a

Simmern Mlt Zubehör Louismstraße 35 , rechts . 8042 mir dies « He« anöertrauet,iftfreilich6tne Wohnung , mitten tn der Stadt , Von 4 Zimmern nebst Zubehör I auch die von Eugen Canton an Losa Georgewitsch aelanateu Ha »L fii
JÄ ;

* 1 «« vermiethen . Näheres Expedition . 8713 mich heimlich entwendet undBS6
feik )66im ÄtthTua bettnte ^ en Schwalbacherstraße 22 (Allee - würdigen Genossenschaft . Für mich gab es nur noch einen Weg aus te

— L J im Hmterhau . .
__

8,90 Welt , den Weg , der nach Steffendorf führt . An unsere Fährte hefte
vvrMUchster Lage zum Ausverkauf oder Aus - sich der todtbringende Verfolger . Ich war glücklicher als Franneck . Nch

steUUNg aus mehrere Wochen zu vermiethen . Näh , Exp . 8933 wochenlangem Umherirren bin ich am Ziele meines Wirkens . Fromiul
Kirchgafie 12 ist eine Werkstätte mit Feuergertchtigkeil auf gleich zu ^ et al8 Verräther der Rache seines Stammes zum Opfer gefallen.

vermiethen .
___________________________ _____ 4887 | Die Kugel Losa ' s hat seinem Leben ein Ziel gesetzt. Man hat den

Leichnam des Unglücklichen im tiefsten Strombett der Elbe versenkt . Auch
ich , Felix Vitus " — es war das erste Mal , daß sie diesen Namen sM

Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Näv Aldrcckitttrake 3 I
bin

. ?,eZten«tin!Yta
'
ln ® e®

.aJten DeJatlen - Die Secunden meines Lebend
im Hinterhaus , Parterre .

^ ^ ^ rcchtstrasieZ sind g -zaht . Vielleicht schleicht, während ich dies spreche, d-rgegenurch
----- — -------- — ________________________ _ _________ | ausgesandte Mörder bereits um bte Mauern dieses Hauses . Auch mein

Die <9ruft oon Steffcnbtuf ! Z ^ niß wird bald nicht mehr für Sie sprechen können . Aber dennoch

Novelle von s stairnnn
'

I
^ Beweise , schlagende Beweise . Ich will sie in diesen vondeui

treuen Framieck mir geretteten Familienpapieren Ihnen anvertraue - .

Felir Vit . , « riirffn f,, ;
'
s ~ , I Sefe" Sle dieselben - wenn wir von einander geschieden sind - aus-

. - -
n

3S ° rten unwillkürlich seinen Sessel I merksam dusch , nicht meinetwegen — ich steige hinab unter die grünendebem jungen , muthvollen Mädchen näher uno ergriff krampfhaft dessen Erde . Nachden , ich diese Sendung erfüll ist .? e n L -bln leer ! d
L ° H ^nde . - Mnn Gott " sagte er fast tonlos , ,, wie war es möglich , los - ich gebe esfrendig dahin ? Sie könn !n nsich nunnW mchmr -Dnkel Bernhard für dieses Document eine solche Aufbewahrung I achten und gönnen der vom Schicksal Verfolgten wenn sie dieselbe amw ° hl - n konnte ! Ja jetzt versteh

'
ich die Wort - des Sterbenden . Sie erkannt haben werden - ein Plätzchen nicht ^ a êr vor der FamiL

denttten darauf hm , daß jener werthvolle Schatz an der letzten Ruhestätte I gruft , wo die Bank steht , auf der Sie mich wiederfanden "
^ en s« . Aber weiter , Cölme , — es muß ein Irr - I „ Sprechen Sie nicht weiter , Cöline — nicht so ich bitte " faqte

T ' bm aufzuklären bleibt . Denn dieses Document I Felix mit inniger Rührung , die Hände des vor ihm sitzenden Mädchensw " p si ' l Jahren in dem Besitze eines Anverwandten , der sich als unver - I streichelnd . „ So lange ich bei Ihnen bin soll Jbnenckein Laar aekrünm !
dächtiger Eigenthümer gegen mich und den Notar ausgewiesen hat . " werden . Lassen SU uns n ^ t ZfiS

„ Leider konnte ich erst lange Zeit später wieder zu dem urnherwan - | das große Opfer , welches Sie mir gebracht annebmen wenn ick nichtdernden Stamme zurückgelangen, "
setzte Cöline ihre Mittheilung fort . I den festen männlichen Entschluß fasse mit meinem Dasein für Ihren

„ Jene aber hatten rasch und cutschlosieu gehandelt . Ich fand das Tocn - Schutz ! für Ihre Sicherheit Un ustehm ' "
f M

ment nicht mehr mehren Händen es gelang mir nicht , den Anfang des Cölinc entzog ihm sanft hre Hand und wandte ihr Auge von ib-n
begonnenen frechen Spiels zu hindern . Der welcher die Urkunde Ihnen ab . „ Wir dürfen uns derselbeuuich ? hingeben und müsfiu muthM auf

^
berbrachte , stellte sich Ihnen als Melchior Lamark vor . Ein Melchior I dem betretenen Wege weiterschreiten . Stoyan Kasolka und sein Helfers -

burchl (.ia ™ ^ ffirf iC. lrh3a ^ en nld )t den Lebendigen , der arme , I Helfer , der angebliche Lamark , sind im Besitze der Herrschaft , und der
durch eigene Schuld untergegangene Lamark — ich muß es wissen , ich Beweismittel für ihr Besitzrecht . Es gilt , Ihnen die letzteren zu entreißen .

Vcrwebu
^ “

förVaS
“ nb ^ tCV “ Uf ® rben ® le " erden hierher zurückkehren , wenn Losa Georgewitsch

^
sie nicht ge-

gebuiig für das erlangt , worin er irrte . j warnt hat . Ich will ihnen gegenüberstehen und zur Entlarvung und

SDann
^

fubr .
tcrte J,or . Bewegung , als sio diese Worte sprach . | Festnahme der Verbrecher meinen Beistand leisten .

§
Was aber den mh -

M
gefaßter fort : „ Der Mensch , welcher ren Lamark anbelangt , so werden di - von mir Ihnen übergebenen Utto

6eftrXÄ ^ " “ T '
r •

Cm ^ - nder , vielfach den und dieses Medaillon , welches Sie mit dem Urbild - der Tante Irene
? r9 r6, - 5 % nen ' " Begleitung eines Mannes , I vorher verglichen haben , Ihnen die weitere wichtige Einsicht in Verhält-den er für seinen Secretär ausggb ? — Nun gut , dieser Mann , dieser I nisse gestatten , die eine wunderbare Fügung Gottes bcibeiaefütirt bat,

Kas ° lka
^

K?Üm im Ä ? b S ® eiß ' n ^ ie £er Stoyan Verknüpfungen und Ereignisse , Die Sie selbst näher verfolgen und sich
Kasolka . Kaum im Besitze der Urkunde über Steffendorf , verfiel sein j dann bte Frage vorlegen mögen : weshalb mußte e« aefdieben daß Felix
unruhiger , zur Verstellung und Arglist geschaffener Geist auf den Ge - | Vitus von Steffendorf sich ach dem Gefilde von Sedan über die vet (aflenebanfen , wie dieses Document , dessen Bedeutung nicht zweifelhaft war , I Cöline Poirot erbarmte ? "

' ' Äu « 9 Ä
“

3 >rUtf Ultb 5Öerfi3 der L. «- chelleuberg '
schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für die Herausg

'
abe verantwortlich : I . Greiß
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